- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN DROHT DER ABSTIEG
4,5:3,5 Niederlage gegen Schwäbisch Hall 4
(von Andreas Däuber) Das letzte Auswärtsspiel der laufenden Saison führte den TSV Gerabronn nach Schwäbisch Hall. Deren vierte Mannschaft zu bezwingen war das Gebot der Stunde, wollte man sich Luft im Abstiegskampf verschaffen. Am Ende wurde die Luft jedoch sehr dünn, denn das TSV-Team verlor denkbar unglücklich mit 3,5:4,5 Punkten.
Der Kampf wogte hin und her und nach einer Niederlage am achten Brett gelang es Heiko Arndt (Brett 2) den ersten Punkt für sein Team zu holen. Er hatte seinem Gegner nach einem misslungenen Mattangriff eine Figur abgenommen, die zum Sieg reichte.

Wieder neigte sich die Waage zugunsten der Gastgeber, nachdem Darko Klasnja am sechsten Brett nach mehreren Fehlern aufgeben musste.

Wolfram Pelzer schaffte dagegen am fünften Brett den erneuten Ausgleich, indem er die Fehler seines Gegenüber konsequent ausnutzte.

Einen erneuten rabenschwarzen Tag hatte Andreas Däuber am dritten Brett. Viele kleine Fehler säumten sein Spiel und er verlor einen Bauern. Nachdem auch noch ein zweiter verloren ging, musste er aufgeben.

Auch Steffen Roll erging es am siebten Brett nicht anders. Er verrechnete sich total und unterschätzte mit einer Figur mehr den Angriff seines Kontrahenten, was im Matt endete und die Haller mit 4:2 in Front brachte.

Als Matthias Schmidt am vierten Brett nicht über ein Remis hinauskam war der Käse gegessen und die Niederlage stand für die Gerabronner fest.

Daran änderte auch das sehenswerte Endspiel von Fabian Mack am Spitzenbrett nichts mehr, dessen Sieg mit einer Mehrfigur die 4,5:3,5 Niederlage besiegelte.

Damit klebt der TSV Gerabronn am Tabellenende fest und kann nur mit Mithilfe der Tabellennachbarn die Klasse in der letzten Runde noch erhalten. Voraussetzung hierfür ist ein Sieg gegen Bad Friedrichshall Anfang April beim Saisonfinale.

Die Tabelle nach dem achten Spieltag vom 05. März 2017:

	 
	 
	Punkte
	Brettpunkte

	1
	SC Widdern 1
	15
	:
	1
	42,0 

	2
	TSG Öhringen 2
	13
	:
	3
	38,0 

	3
	SV Böckingen 2
	9
	:
	7
	33,5 

	4
	Heilbronner SV 3
	8
	:
	8
	32,0 

	5
	SK Schwäbisch Hall 4
	8
	:
	8
	30,0 

	6
	SC Neckarsulm 2
	7
	:
	9
	33,5 

	7
	SV Bad Friedrichshall 1
	7
	:
	9
	32,0 

	8
	SC Künzelsau 1
	5
	:
	11
	28,5 

	9
	VfL Eberstadt 1
	4
	:
	12
	26,0 

	10
	TSV Gerabronn 1
	4
	:
	12
	24,5 


